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Du blickst regungslos in die dunkle 
Nacht. Du spürst die Kälte, doch die 

Hitze in dir ist größer. 

All deine Sinne sind geschärft. Das 
leise Knacken im Unterholz zieht 

deine Aufmerksam auf  sich. 

Du lauschst in den Wald hinein. 
Plötzlich, ein Schatten bewegt sich. Du 

erblickst das Wild. 

Du weißt: Du bist hier und jetzt 
genau  richtig.
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Systematik
Rosa Schweinchen kämpfen ohne Furcht gegen Alligatoren.

 

Die Anfangsbuchstaben stehen für die biologische Systematik: 

Reich,  
Stamm,  
Klasse,  
Ordnung,  
Familie,  
Gattung,  
Art. 

Das Jagdjahr
Balzzeiten

Das Raubzeug liebt im Februar  
Mit Huhn und Has in jedem Jahr.  
Die Schnepf  und Ente liebt im März  
Dem Birkhahn schlägt im April das Herz.

Von da bis in den Mai hinein  
Pflegt´s Auerwild berauscht zu sein.  
Von Mitte Juli bis August  
Das Rehwild schwärmt in Liebeslust.

September brunftets Edelwild  
Fürs Damwild der November gilt. 
Von da bis in das neue Jahr  
Da rauscht das Schwarzwild immerdar. 
Und nur der Mensch hat ewig Lenz  
Gott schütze uns vor Impotenz.
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Balzzeit Auerhahn

Der Auerhahn der Auerhahn der auert im April,  
der Jäger der Jäger, der auert wann er will. 

Tragzeit Fuchs

Fuchs 2x2 Monate 

>> 2 Monate Tragzeit, 2 Monate säugen

Tragzeit Schwarzwild

333 gabs bei Issos Keilerei 

>> Die Tragzeit bei Schwarzwild: 3 Monate, 3 Wochen und 3 Tage

Ranzzeit Fuchs

Der Fuchs der ranzt im Januar, der Jäger ranzt das ganze Jahr. 

Setzzeiten

Es bringt uns seine Jungen dar  
Der Dachs im Monat Februar.
Im Monat März und im April 
Die wilde Bache frischen will.

Im vierten Monat wölfen Luchs,  
Otter, Iltis Marder, Fuchs. 

Das Rotwild, Rehwild Damwild setzt  
Im Mai und Juni noch zuletzt.
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Abwerfen der Stangen

Das Damwild wirft die Stangen frei von  
Ende März bis Anfang Mai. 
Das Rotwild macht es wie zuvor,  
doch F - A ist sein Ressort. 

Oktober und November,  
da wirft das Reh die Ständer.

Anatomie
Zahnformel

Füchs und Hunden sind geblieben  
Oben Sechs und unten Sieben. 

Die Marder und die Dächs  
Oben Fünf  und unten Sechs.

Der Iltis und das Wieseltier  
Unten Fünf  und oben vier. 

Die Otter im Gesümpf   
Oben fünf  und unten Fünf. 

Die Katze trotz Geschrei  
Oben vier unten Drei. 

Dem Luchs, dem ist es einerlei  
Oben Drei und unten Drei.

Mägen

Die Mägen sind sehr PeNiBeL. 
>> Pansen Netzmagen Blättermagen Labmagen
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Schnepfen

Reminiscere - putzt die Gewehre, 
Okuli, - da kommen sie, 
Lätare - das ist das Wahre, 
Judika - sind sie auch noch da, 
Palmarum - Lirum, Larum, 
Osterzeit - weinig Beut 
Quasimodogeniti - Hahn in Ruh, jetzt brüten sie 

Haarwild
Dam- und Sikawild

Man muss sich merken, dass man beim Damhirsch den Pinsel von 
der Seite sieht, beim Sikahirsch jedoch nicht. 
Klarer Fall: Beim Damhirsch gibt es für die Damen etwas zu 
sehen.

Geweih

Was die Geweihe abwirft, hat auch die Gallenblase abgeworfen.
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Bäume
Licht-, Halbschatten und Schattenbaum

Lichtbaum: Kiefer, Lärche, Eiche, Birke, Pappel, Weide, Esche 

Halbschattenbaum: Hainbuche, Fichte, Linde, Ulme, Bergahorn, 
Douglasie 

Schattenbaum: Buche, Tanne, Eibe 

>> Schattenbaum: TaBu ist die Eibe (die ist giftig) 

>> Lichtbaum: EiWei, BittEschön - KieLär Pappe!

>> Halbschattenbaum: HaiFi, LiBer UDo! 

Baumarten

Wenns schtischt- is a Fischt, wenn‘s det net konn‘ is a Tonn‘, 
wenn‘s rieschen konnst mit de Noos‘ is a douglas‘.

Bruchgerechte Holzarten

EFEKT - Bruchgerechte Holzarten :

E = Eiche F = Fichte E = Erle K = Kiefer T = Tanne

oder auch: „FETEK“ ( Fichte, Eiche, Tanne, Erle, Kiefer) 

Tafikieier , für die waidgerechten Brüche. 

Ta=Tanne fi=Fichte ki=Kiefer ei=Eiche er=Erle
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Folgebruch 

Hauptbruch 

Leitbruch 

Standplatzbruch 

Warnbruch 

Wartebruch 

Krankheiten 
Hund

Schöner Hund leider plötzlich tot 

>> Staupe Hepatitis Leptospirose Parvovirose Tollwut

Haarwild
Hase

Hase kommt mit HAaren und SEhend auf  die Welt,  
Kaninchen umgekehrt: nackt und blind. 

Federwild
Greife/Habichtartige

Ah´s BMW 
>> Adler - HAbicht - Sperber - Bussard - Milan - Weihe 
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Falken

Der Zauberer Merlin Wandert vom Baum zum Turm 

>> Merlin - Wanderfalke - Baumfalke - Turmfalke

Schwimmenten 

Spießente  
Krickente  
Stockente  
Pfeifente  
Schnatterente  
Löffelente  
Knäckente  
Brandente 

>> Der Spieß mit Krickstock pfeift die schnatternden Rekruten 
zum Löffelgericht mit Knäkwurst und Brandwein.

>> Die KRICKENT SCHNATTERt auf  der Wies, mit einem 
STOCK und einem SPIESS - ich PFEIFe drauf  und habe BRAND, 
und LÖFFEL KNÄCKwurst aus der Hand

>> 3S, 2K, 1L, auf  den Rest pfeife ich. 
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Tauchenten

Tafelente  
Schellente  
Samtente  
Reiherente  
Trauerente  
Moorente  
Eisente  
Bergente  
Eiderente  
Kolbenente 

>> An der Tafel saß die Schell, in Samt und Reiherfedern, mit 
Trauermiene und nur Herr Moor, weil großer Eisberg stand davor. 
Doch über ein Bild der Eider mit Kolbenente und so weiter. 

>> Der REIHER übern EIS BERG flutscht, SAMT TAFEL er 
ins MOOR reinrutscht- voll TRAUER SCHELLEN dann die EI-
DER, und schieben ihren KOLBEN weiter.

>> MERKST 
Moorente Eiderente Reiherente Kolbenente Schellente Tafelente

bejagbare Enten in Niedersachsen

>> pfeifender Krickstock 

Meeresenten

>> EiderEisSamtTrauer
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.

Geschonte Enten

Moor - Brand - Kessel 
>> Kolbenente Eiderente Schnatterente Schellente Eisente Löffel-
ente

Stockente, Schnatterente, Spießente, Krickente, Knäckente, 
Löffelente und Pfeifente 
Krick-Knäk machte der Stock des Spießers als er Pfeifend seinen 
Löffel nach der Schnatternden Schwimmente warf. 

Dertraurige (Trauer) Moorreiher (Moor,Reiher) stand auf  dem Ta-
feleisberg (Tafel,Eis;Berg) und tauchte leider (Eider) viel zu schnell 
(Schell) nach dem Kolben.

Fünf  Fasane

Chinesicher Ringfasan (weißer Halsring) 

Mongolfasan (weißer Halsring) 

Japanischer Buntfasan (ringlos) 

Böhmischer Jagdfasan (ringlos) 

Waldfasan (ringlos) 

>> Der Ring der chinesischen und mongolischen Fasane jagt ringlo-
se Japaner in Böhmen im dunklen Wald. 

Schonzeit Lachmöwe

Lachmöwe

>> Lacht sich kaputt, weil sie im Gegensatz zu den anderen Möwen 
ganzjährig geschont ist 
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Jagdzeit Enten

Die Stockente ist stocksauer, weil ihre Jagdzeit einen Monat früher 
aufgeht. Die Jagdzeit aller Enten und Gänse mit JZ endet in NDS am 
15. Januar.

Rebhuhn

Ist gelb der Ständer wie Zitrone, von diesem Jahr ist`s zweifelsohne. 
Doch rechne zwei auf  einen Kopf, sie werden sehr gering im Topf. 
Mit Ständern gelb wie Apfelsine vor allem dir zum Braten diene. Bei 
grauen Ständern wird geraten, ein halbes Stündchen länger braten. 

Scheint dunkler schon der Ständer, grau, vorm Braten kochts die klu-
ge Frau. Blaugrüne Ständer, Schnabel weiß und um die Seher roter 
Kreis: Lass ab! Umsonst sind Speck und Butter. Die Hühner schenk 
der Schwiegermutter. 

Waffen & Schießen
Einfluss auf  die Schusspräzision 

>> L E W A R D 
Luftwiderstand 

Erdanziehung 

Witterung 

Anfangsgeschwindigkeit 

Rohrerhöhung 

Drall 
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Schießen im Hochgebirge

>> Berg auf  und Berg runter - halt immer drunter! 

Zuordnung der (Doppel-) Abzüge  
bei doppelläufigen Waffen

>> HILOWEI 
HInterer Abzug 

Linker Lauf  Quer 

Oberer Lauf  Bock 

WEIter Schuß = enge Würgebohrung

>> Bei Flinten mit zwei Abzügen (der vordere Abzug ist für)
RUV
R-Rechts Querflinte U-unten Bockflinte V-vorne

>> Drilling 

HILI 

Der HIntere Abzug schießt den LInken Lauf. 

 

Kimme und Korn

>> Auge, Kimme, Korn und Schwein, müssen eine Linie sein
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